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Betriebsbesichtigung der besonderen Art 

Vertreter der politischen Fraktionen besuchen GtA in Neresheim 
 
Neresheim, 16.09.2019. Vertreter aller politischen Parteien besuchen den Textilproduzenten GtA 
in Neresheim, um sich ein Bild von nachhaltiger Unternehmensführung zu machen. Das 
schwäbische Textilproduktionsunternehmen gilt als Vorreiter in seiner Branche. 
 
Die bisherige Historie der GtA ist schnell erzählt: Im Sommer 2015 erfolgte der erste Spatenstich für 
Produktionshalle und Verwaltungsgebäude. Im Herbst wurden die ersten Wirkmaschinen geliefert 
und im Februar des Folgejahres nahm die Gesellschaft für textile Ausrüstung mbH (GtA) den Betrieb 
auf. Hier wird gewirkt – im eigentlichen Wortsinn. Denn hier entstehen Wirkwaren made in 
Germany. Bereits 2016 arbeitete man im Zweischichtbetrieb, seit 2017 produziert man in drei 
Schichten. 
 
Bei ihrer Gründung hatte sich die GtA nachhaltiges Handeln auf die Fahne geschrieben. Ende Mai 
2019 besuchten Angehörige der politischen Fraktionen des Landtages, unter ihnen der  
Fraktionsvorsitzende der Grünen, Andreas Schwarz, das Unternehmen. 
 
GtA-Geschäftsführer Andreas Niess begrüßt die Gäste und vermittelt einige Daten und 
Hintergrundinformationen zum Geschäftsbetrieb. Dann beginnt der gemeinsame Rundgang durch 
die Produktionsstätte.  
 
Schnell erkennt der Betrachter, dass Nachhaltigkeit in der GtA kein Lippenbekenntnis ist, sondern 
wirklich gelebt wird. Auf dem Firmengelände sind nur die Fahrflächen asphaltiert. Die anderen 
Flächen wurden begrünt oder geschottert, um die Versickerung des Regenwassers zu ermöglichen. 
Ein Teich wurde angelegt, eine Wildblütenhecke gepflanzt und sogar ein Bienenhotel eingerichtet.  
 
Dass dies keine kosmetischen Maßnahmen sind, zeigt ein Blick in die Produktion: Recycling- 
Materialien, ressourcenschonende Fertigungsprozesse und ein ausgeklügeltes 
Wärmerückgewinnungssystem belegen das Engagement des jungen Unternehmens. Auf die 
Verarbeitung belastender Stoffe wird weitestgehend verzichtet. 
 
„Knapp ein Drittel unseres Gesamtinvestitionsvolumens floss in energiesparende Technologien. Und 
wir messen und prüfen die Werte strenger als es der Gesetzgeber vorgibt“, teilte Andreas Niess 
seinen Besuchern mit. „Wir sind ein Betrieb, der Textilien produziert und veredelt – an einem 
Standort in der Wasserschutzzone 3. Dies war vor wenigen Jahren kaum vorstellbar und wird 
ermöglicht durch die Investitionsbereitschaft in innovative Umwelttechnologie.“ 
 
Doch Nachhaltigkeit endet hier nicht beim Umweltschutz. Auch der Umgang mit Kunden, Partnern 
und Mitarbeitern ist von dieser Haltung geprägt. „Wir setzen auf stabile und wertschätzende 
Beziehungen“, konstatierte Niess. „Und unser Wachstum gibt uns Recht. Nur wer unternehmerische 
Verantwortung übernimmt und werteorientiert führt, kann ein zukunftsfähiges Unternehmen 
aufbauen.“ 
 
Die Gäste waren auch von der Effizienz der Prozesse und vom hohen Automatisierungsgrad der 
Produktion beeindruckt. „In allen technischen und organisatorischen Bereichen orientieren wir uns 
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am Best Practice am Markt“, erklärte Niess. Nach vertiefenden Gesprächen sind sich die Teilnehmer 
einig, dass auch das ressourcenschonende Engagement der GtA das Prädikat Best Practice verdient. 
 

 
 
 

 
à Über GtA | Gesellschaft für textile Ausrüstung mbH 
Die GtA und ihr Mitgesellschafter, die Georg+Otto Friedrich GmbH in Groß-Zimmern, sind führend in 
der Herstellung technischer und dekorativer Textilien, textiler Digitaldruckmedien sowie optimal 
darauf abgestimmter Drucklösungen. Die Produkte kommen in unterschiedlichsten Bereichen zum 
Einsatz. Dazu gehören Objektdesign und Ladenbau, die Ausstattung von Messen, Events, Bühnen 
und Theater, das Visual Merchandising und die Dekoration, Großformatdruck, Drucklösungen und 
kundenspezifische technische Anwendungen. Am Firmensitz der GtA, im baden-württembergischen 
Neresheim, sind 40 Mitarbeiter beschäftigt. Das 2015 gegründete Unternehmen gilt als besonders 
nachhaltig und innovativ und nimmt in seiner Branche eine Vorreiterrolle ein. Die monatliche 
Produktionsmenge gewirkter Textilien beträgt 50 t, dies entspricht ca. 100.000 Quadratmetern Stoff.  
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